
A1 Stadt, Land, elektromobil – mit erneuerbarer Energie aufgeladen in die Zukunft

Antragsteller*in: Peter Dittmann (KV Salzland)
Tagesordnungspunkt: 6. Anträge

Antragstext

Der Landesparteitag möge beschließen:

Die wirtschaftliche und mobile Zukunft ist erneuerbar. Während fossile 
Energieträger uns abhängig von internationalen Krisen, schwankenden 
Weltmarktpreisen und Despoten machen, schafft erneuerbarer Strom Freiheit, 
Verfügbarkeit und Fortschritt vor Ort.

Erneuerbare Energien, intelligente Netze und Elektromobilität verbinden 
Klimaschutz, bezahlbare Mobilität und Wertschöpfung. Sachsen-Anhalt bietet dafür 
beste Voraussetzungen für Menschen und Unternehmen in Stadt und Land. Wer 
elektrisch fährt, soll von diesem Vorteil profitieren können, unabhängig vom 
Einkommen oder einer eigenen Wallbox in der Garage.

Elektromobilität ist dabei Teil einer umfassenden Mobilitätswende mit einem 
starken öffentlichen Verkehr sowie sicheren Fuß- und Radwegen und 
funktionfähiger Infrastruktur. Gerade dort, wo ein eigenes Fahrzeug die beste 
verfügbare Option ist, muss der elektrische Umstieg einfacher und bezahlbarer 
werden.

1. Erneuerbare Energie nutzen, fossile Abhängigkeiten überwinden

Neue Wind- und Solaranlagen benötigen laut einer Enervis-Untersuchung pro 
Kilowattstunde rund 89 Prozent weniger EEG-Förderung als bestehende Anlagen. Der 
weitere nötige Ausbau unserer erneuerbaren Energien wird günstiger. Allein 2024 
entfielen laut einer Untersuchung des Forums Ökologisch-Soziale Marktwirtschaft 
rund 26,4 Milliarden Euro in klimaschädliche Subventionen im Energiebereich. Wir 
wollen diese sozial gerecht abbauen und erneuerbare Energien, Effizienz und 
klimafreundliche Mobilität für alle Einkommensgruppen stärken. Mehr erneuerbarer 
Strom und seine flexible Nutzung senken Kosten und fossile Preisrisiken.

2. Netzanschlüsse flexibel gestalten und Engpässe lösen

Netzanschlüsse sind aktuell der Flaschenhals der Energiewende. Es gibt dafür 
Lösungen und wir wollen sie voranbringen. Wir wollen flexible 
Netzanschlussvereinbarungen, sogenannte Flexible Connection Agreements (FCA), in 
Sachsen-Anhalt breit nutzbar machen.

Dabei kann die Summe der installierten Anlagenleistung größer sein als die 
vereinbarte Einspeiseleistung am gemeinsamen Netzverknüpfungspunkt. 
Voraussetzung ist, dass eine technische Steuerung die Einhaltung dieser Grenze 
sicherstellt. So können beispielsweise Photovoltaik, bedarfsgerecht betriebene 
Biogasanlagen und Speicher einen Anschluss gemeinsam besser auslasten.
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Wir fordern:

transparente und standardisierte Angebote der Netzbetreiber für flexible 
Netzanschlüsse;

eine Task-Force des Landesenergieministeriums unter Beteiligung der 
Netzbetreiber, EE-Branche und Kommunen, die innerhalb von 3 Monaten 
Maßnahmen erarbeitet und auf den Weg bringt, FCAs zu beschleunigen.

Ausbau der Beratung durch die Landesenergieagentur Sachsen-Anhalt für 
Kommunen, Unternehmen, Bürgerenergiegesellschaften und landwirtschaftliche 
Betriebe;

die Unterstützung von Projekten, die Erzeugung, Speicherung und Verbrauch 
intelligent miteinander verbinden;

klare, wirtschaftlich tragfähige Vereinbarungen über Einspeisebegrenzungen 
und Steuerung.

Flexible Anschlüsse können vorhandene Kapazitäten besser nutzbar machen und 
Projekte beschleunigen. Der notwendige Ausbau und die Digitalisierung und 
Modernisierung der Stromnetze müssen gleichzeitig vorangehen.

3. einfach Laden im Alltag und im ganzen Land

Wir wollen eine verlässliche, bedarfsgerechte und flächendeckende 
Ladeinfrastruktur. Menschen sollen insbesondere dort laden können, wo ihr 
Fahrzeug ohnehin längere Zeit steht.

Dafür setzen wir uns ein für:

mehr öffentlich zugängliche Ladepunkte in ländlichen Regionen und 
Wohngebieten ohne private Stellplätze;

einfache Lademöglichkeiten an Mietwohnungen, gemeinschaftlichen 
Stellplätzen, Arbeitsstätten und öffentlichen Einrichtungen;

Ladeangebote für Schüler:innen an Schulen und Berufsschulen sowie für 
Studierende an Hochschulen, für elektrische Kleinkrafträder, E-Bikes und 
auch für Elektroautos.

rechtliche und steuerliche Bedingungen, die vergünstigten oder kostenlosen 
Ladestrom an Bildungseinrichtungen unkompliziert ermöglichen;

transparente Preise, einfache Bezahlung und fairen Wettbewerb an 
öffentlichen Ladepunkten;

schnellere Umsetzung der Netzanschlüsse sowie die Verbindung von 
Ladeinfrastruktur mit Photovoltaik, Speichern und intelligentem 
Lastmanagement.

4. Elektroautos erschwinglich machen

Die Vorteile der Elektromobilität müssen für mehr Menschen erschwinglich werden. 
Wir setzen uns für sozial gestaffelte Unterstützung und Angebote ein, die 
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insbesondere Haushalten mit geringem und mittlerem Einkommen den Umstieg 
ermöglichen.

Kleine, sparsame und auch gebrauchte Elektroautos und sozial ausgerichtete 
Leasingmodelle sollen dabei im Mittelpunkt stehen. Transparente Nachweise zum 
Batteriezustand, faire Reparaturmöglichkeiten und langlebige Fahrzeuge schaffen 
Vertrauen und senken Kosten.

Elektrisches Carsharing wollen wir auch in kleineren Städten und im ländlichen 
Raum stärken. Dafür sollen Ladeinfrastrukturen gefördert und 
Sondernutzungsgebühren ausgesetzt werden. Kommunalverwaltungen sollen den 
Einsatz von Carsharing statt eigener Fahrzeugflotten prüfen, um die Angebote im 
ländlichen Raum zu etablieren. Öffentliche Fahrzeugflotten sollen den Umstieg 
voranbringen und die Nachfrage nach klimafreundlichen Fahrzeugen unterstützen.

5. Busverkehr aufladen 

Wir wollen die Umstellung auf batterieelektrische Busse beschleunigen und 
zugleich das öffentliche Verkehrsangebot verbessern. Die Streichung der Mittel 
auf Bundesebene verurteilen wir als kontraproduktiv und kurzsichtig. Das 
unterstreicht wie wichtig unsere Forderung nach einem Landesförderprogramm für 
E-Busse ist.

Verkehrsunternehmen benötigen verlässliche Unterstützung für Fahrzeuge, 
Ladeinfrastruktur, leistungsfähige Netzanschlüsse und die Umgestaltung ihrer 
Betriebshöfe. Diese Unterstützung muss auch kleinere Unternehmen und den 
Regionalverkehr erreichen. Auch elektrische Busse müssen mit verlässlichen 
Verbindungen, guten Anschlüssen und bezahlbaren Fahrpreisen einhergehen.

6. Güterverkehr elektrifizieren

Mehr Güter gehören auf die Schiene. Für den verbleibenden Straßengüterverkehr 
wollen wir den Einsatz batterieelektrischer LKW oder mit grünem Wasserstoff 
betriebener Brennstoffzellen-LKW erleichtern.

Dazu brauchen wir Ladeinfrastruktur an Betriebshöfen, Logistikstandorten und 
entlang wichtiger Verkehrsachsen. Ladeinfrastruktur für Nutzfahrzeuge benötigt 
nicht nur mehr Leistung, sondern auch bauliche Mehraufwände für Stellplätze und 
Durchfahrtshöhen diese Mehraufwendungen müssen auch in der Förderung 
berücksichtigt werden. Netzanschlüsse müssen vorausschauend geplant werden. 
Kleine und mittlere Unternehmen sollen beim Umstieg Unterstützung erhalten. Dies 
wird die bereits stattfindende Transformation zu E-LKW beschleunigen.

Auf Bundes- und europäischer Ebene setzen wir uns für den Wegfall der 
Stromsteuer auf nachweislich zum Laden batterieelektrischer Fahrzeuge 
eingesetztem Strom ein.

Der Stromhandel zwischen Industrieunternehmen und Logistikdienstleistern soll so 
weit vereinfacht werden, dass das Laden batterieelektrischer LKW während der Be- 
und Entladung von Waren zum Normalfall wird und vor Ort erzeugter Strom auch 
direkt genutzt werden kann.

7. Alte Schwalbe, neuer Antrieb 
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Gerade für junge Menschen im ländlichen Raum können elektrische Kleinkrafträder 
eine bezahlbare und selbstständige e-Mobilität ermöglichen. Auch bestehende 
Fahrzeuge können Teil der Elektromobilität werden.

Wir wollen ein Landesprogramm zur Förderung geeigneter Fahrzeugumrüstungen auf 
batterieelektrische Antriebe auflegen. Ein Schwerpunkt sollen Kleinkrafträder 
wie bspw. die Simson-Schwalbe sein. Moderner Antrieb statt politischem 
Rückwärtsgang mit Duftbaum!

Förderfähig sollen Zuschüsse sowohl für geeignete Umrüstsätze zum selber 
schrauben als auch der fachgerechte Einbau durch qualifizierte Werkstätten und 
notwendige technische Prüfungen sein. Voraussetzung sind ein geprüfter sicherer 
Betrieb, die erforderliche Zulassung beziehungsweise Betriebserlaubnis und ein 
nachvollziehbarer ökologischer Nutzen. Unterhaltsame und hilfreiche Video-
Tutorials können beim e-Umbau unterstützen.

Gemeinsam mit Handwerk und Prüforganisationen wollen wir Beratung und 
Qualifizierung ausbauen und uns für praktikable Genehmigungsverfahren einsetzen.

8. Mit dem eigenen „Tankinhalt“ Geld verdienen 

Bidirektionales Laden ermöglicht, günstigen Strom in der Fahrzeugbatterie zu 
speichern und bei Bedarf gegen Entlohnung ins Netz zurückzuspeisen. Die 
Festlegung zur Marktintegration von Speichern und Ladepunkten der 
Bundesnetzagentur vom 1. Oktober 2026 verbessert dafür endlich die 
Rahmenbedingungen.

Wir wollen bidirektionalem Laden schneller zum Durchbruch verhelfen. 
Landesenergieagentur und Verbraucherzentrale sollen gemeinsam über Technik, 
Angebote, Kosten, Erlöse und Garantiebedingungen informieren. Neue Dienstwagen 
von Landesregierung und Landtag müssen batterieelektrisch und zur 
Netzrückspeisung geeignet sein. Das Bau- und Liegenschaftsmanagement soll dafür 
an allen Landesliegenschaften die Voraussetzungen schaffen und bedarfsgerecht 
Ladepunkte installieren. Erstes Zwischenziel soll sein, bis Ende 2028 100 
bidirektionale Wallboxen in Landesliegenschaften zu installieren.

Im Bund fordern wir den Abbau von Doppelbelastungen durch Steuern, Abgaben und 
Netzentgelte, einfache Abrechnungen und gemeinsame technische Standards. 
Transparente Verträge müssen Erlöse und Batteriegarantien klar regeln und die 
Kontrolle über Ladezustand und Fahrzeugnutzung sichern.

9. Automobilzulieferindustrie – aufgeladen in die Zukunft

Die Zukunft der Automobilzulieferindustrie liegt in der Elektromobilität. Wer 
einseitig am Verbrenner festhält, gefährdet Arbeitsplätze und 
Wettbewerbsfähigkeit. Mit ihrem Antrag „Transformation der 
Automobilzulieferindustrie in Sachsen-Anhalt aktiv gestalten“ (Drs. 8/5577) hat 
die grüne Landtagsfraktion konkrete Maßnahmen vorgelegt. Daran knüpfen wir an: 
Wir fordern ein landesweites Transformationsprogramm, das Unternehmen bei der 
strategischen Neuausrichtung berät und Investitionen in elektrische Antriebe, 
klimaneutrale Produktion, Digitalisierung und Weiterbildung unterstützt.

So wollen wir industrielle Kompetenz im Land halten und die Elektromobilität als 
entscheidende Zukunftschance für Wertschöpfung und Arbeitsplätze nutzen.
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Begründung

Klimaschutz und wirtschaftliche Vernunft sprechen für erneuerbare Energien und elektrische Mobilität.
Die Abhängigkeit von Öl belastet Haushalte und Unternehmen und macht uns gegenüber
internationalen Krisen unnötig verwundbar.

Sachsen-Anhalt kann diese Abhängigkeit verringern und gleichzeitig mit erneuerbarer Stromerzeugung,
intelligenten Netzanschlüssen, bezahlbarer Elektromobilität und einer Industrie, die
Zukunftstechnologien entwickelt und produziert, neue Perspektiven schaffen. Wir wollen, dass die
Menschen und Unternehmen im Land diese Chancen nutzen können, in unseren Städten ebenso wie in
unseren Dörfern.

Wir wollen diesen Wandel so gestalten, dass seine Vorteile im Alltag ankommen, ob bei jungen
Menschen mit einer umgerüsteten e-Schwalbe, bei Pendelnden, bei Fahrgästen elektrischer Busse, im
Handwerk und in der Industrie. So verbinden wir Klimaschutz mit bezahlbarer Mobilität und
wirtschaftlicher Stärke.

Unser Land hat zwar schwierige Mehrheiten mit rückwärtsgewandten fossilen Parteien aber ein
stärkeres Gegengewicht, mit reichlich erneuerbarer Energie, starken Forschungseinrichtungen,
industrieller Erfahrung und qualifizierten Beschäftigten als beste Voraussetzungen für eine erfolgreiche
Transformation, für eine erneuerbare Zukunft. Wir Grüne kämpfen dafür, dass Sachsen-Anhalt diese
Zukunft erfolgreich mitgestaltet.

Dieser Antrag entstand mit freundlicher Unterstützung aus der LAG-Energie und wurde auch in der LAG
MoViBau diskutiert.

Ich danke allen Beteiligten und Hinweisgebenden vielmals.

Unterstützer*innen

Emanuel Fischer; Madeleine Linke



H1 Haushaltsabschluss 2025

Gremium: Landesvorstand
Beschlussdatum: 21.10.2026
Tagesordnungspunkt: 3. Rechenschaftsbericht Landesvorstand

Antragstext

Im Anhang findet ihr den Haushaltsabschluss für das Jahr 2025.

Wir haben 2025 Mehreinnahmen durch

- die ersten Spendenaktionen für den Landtagswahlkampf (Nr.5)

- eine zusätzliche Förderung des Bundesverbandes für KV-Koordination (Nr.8)

- eine Auskehr des Solifonds sowie Zinseinnahmen (Nr.10)

erzielt.

Dem stehen Mehrausgaben

- beim Personal durch den bereits in 2025 beschäftigen Wahlkampfmanager

- bei den Kosten der LGS für die Anschaffung weiterer Arbeitsplätze 
(Büroausstattung und Technik) für den Wahlkampf

- für den 2 tägigen Parteitag

gegenüber.

Der Überschuss fiel dennoch 48T€ höher aus als im Nachtragshaushalt erwartet.

Von diesem Überschuss wurden Zusatzausgaben für den Bundestagswahlkampf und den 
Landtagswahlkampf gedeckt.
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Landesverband Sachsen-Anhalt

Plan 2025 Nachtrag 2025 Abschluss 2025
Mitglieder 1.550 1.700 1.687 

Einnahmen  

 Beitragsabführung von Kreisverbänden 132.800,00 €                                  144.200,00 €                         142.446,36 €                               

1a Umlage SHERPA 3.000,00 €                                      3.600,00 €                              3.584,08 €                                   

1b Umlage FiBu Kve 13.130,00 €                                    17.000,00 €                            16.770,00 €                                 

1c KV Einzahlung KGF Stellen 96.000,00 €                            70.934,52 €                                 

2 Mandatsträgerbeiträge, - Bund 14.862,54 €                                    15.000,00 €                            14.154,00 €                                 

3 Mandatsträgerbeiträge, - Land 97.929,73 €                                    107.539,46 €                         104.283,17 €                               

5 Spenden/Weiterleitung/Geldw. Vorteil 15.000,00 €                                    15.000,00 €                            68.792,42 €                                 

6 staatliche Teilfinanzierung Bund 610.642,68 €                                  621.977,79 €                         617.578,27 €                               

7 staatliche Teilfinanzierung Land 31.572,50 €                                    31.572,50 €                            31.572,50 €                                 

8 Zuschüsse vom BV, anderen LV u. Gl. 34.746,00 €                                    35.000,00 €                            68.530,00 €                                 

8a Strukturförderung Bundesverband 42.349,46 €                                    47.805,39 €                            47.957,59 €                                 

9 Einnahmen aus Veranst. u. Aktion 5.000,00 €                                      5.000,00 €                              2.823,73 €                                   

10 Sonstige Einnahmen 15.000,00 €                                    5.000,00 €                              57.705,46 €                                 

10a Gutschriften aus FA, KK, AA 2.000,00 €                                      5.000,00 €                              10.359,06 €                                 

11 Einnahmen aus Untervermietung 1.788,00 €                                      4.836,00 €                              4.973,40 €                                   

Einnahmen gesamt 1.019.820,91 € 1.154.531,14 € 1.262.464,56 € 

Ausgaben

C Personal 511.756,29 € 566.500,00 € 593.677,00 € 

12 Personalkosten LGS 237.875,94 €                                  225.000,00 €                         410.865,19 €                               

12a RGF 70.188,84 €                                    85.000,00 €                            45.583,27 €                                 

12b Personalkosten GJ 8.918,10 €                                      9.500,00 €                              4.909,47 €                                   

KGF 96.000,00 €                            44.968,30 €                                 

13a LaVoSi Teilprofessionalisierung   123.640,98 €                                  90.000,00 € 40.614,48 €

13b LSM Teilprofessionalisierung 8.242,00 €                                      

                            8.500,00 €                                  5.263,44 € 

Referent:in LaVoSi
16.000,00 € 9.275,12 €

14 Vielfaltsreferent*in                                     9.898,43 € -  €                                       

15 Kommunalreferent*in (bis 2024)
16 Wahlkampfgeschäftsführer 49.492,00 €                                    33.000,00 €                            23.506,23 €                                 

Betriebliche Alterversorge AG-Anteil 3.500,00 €                                      3.500,00 €                              1.446,80 €                                   

Betriebliche Alterversorge AN-Anteil 7.244,70 €                                   

D Geschäftsbetrieb 78.168,66 € 87.166,66 € 104.305,16 € 

16 Miete/Energie LGS 39.866,66 €                                    39.866,66 €                            41.481,09 €                                 

17 Ausstattung LGS 2.000,00 €                                      5.000,00 €                              13.351,32 €                                 

18 Allg. Bürokosten (Porti,Tel.,Repar.) 13.400,00 €                                    10.000,00 €                            12.179,85 €                                 

19 Lohnbüro + Versicherung 5.202,00 €                                      7.000,00 €                              9.440,26 €                                   

21 Ausstattung Technik 1.500,00 €                                      2.000,00 €                              2.711,95 €                                   

22 Domain, IT Service + Netzwerk 4.500,00 €                                      3.500,00 €                              2.391,25 €                                   

23 Bankgebühren 700,00 €                                         800,00 €                                 1.321,62 €                                   

24 Jahresabschluss/Wirtschaftsprüfer Bund 6.500,00 €                                      6.500,00 €                              9.849,95 €                                   

25 Sherpa    -  €                                               

26 Fundraising LV -  €                                               1.500,00 €                              1.581,93 €                                   

27 Reisekosten LGS u. Personal 2.000,00 €                                      2.000,00 €                              2.754,33 €                                   

28a Weiterbildung Mitarbeitende 2.000,00 €                                      1.500,00 €                              3.603,60 €                                   

28b Rechtsberatung 500,00 €                                         7.500,00 €                              3.638,01 €                                   

E Allgemeine politische Arbeit / Gremien 109.050,00 € 113.950,00 € 130.783,92 € 

29 Auslagenerstattung  LaVo  Beisitzer*innen 2.400,00 €                                      1.600,00 €                              

30 Aufwand LaVo 10.000,00 €                                    6.000,00 €                              7.511,08 €                                   

31 Aufwand Bundesgremien   3.000,00 €                                      8.000,00 €                              4.107,12 €                                   

32 Aufwand Parteitage und Urabst. 45.000,00 €                                    60.000,00 €                            89.139,96 €                                 

33 Aufwand LaFi /Schiedsgericht  500,00 €                                         1.000,00 €                              1.479,61 €                                   

34 Aufwand LAG 2.500,00 €                                      2.000,00 €                              1.756,60 €                                   

35 Aufwand BAG 4.000,00 €                                      4.000,00 €                              5.352,64 €                                   

36 Weiterbildung pol.Akteure/Mentoring 4.000,00 €                                      1.000,00 €                              

37a Aktionshaushalt des Landesvorstandes 26.500,00 €                                    20.000,00 €                            21.436,91 €                                 

37b Aktionshaushalt der LAGn 5.000,00 €                                      5.000,00 €                              

37c Sommercamp 1.500,00 €                                      500,00 €                                 

38 Demokratiepreis 4.000,00 €                                      4.000,00 €                              
39 Abführung Materialien an BV / Gliederungen 400,00 €                                         600,00 €                                 

41 Rechnungsprüfer Land 250,00 €                                         250,00 €                                 

F Zuschüsse an Andere (Grün-nahe) 7.050,00 € 9.300,00 € 11.166,67 € 

39 GHG (grüne Hochschulgruppen) 500,00 €                                         200,00 €                                 137,85 €                                      

40 Grüne Jugend  Büro 250,00 €                                         100,00 €                                 

41 Grüne Jugend  Aktionskosten 4.000,00 €                                      8.000,00 €                              10.000,00 €                                 

42 Grüne Jugend  Reisekosten 1.500,00 €                                      500,00 €                                 662,82 €                                      

43 AKP [Zeitschrift Kommunalpolitik] 800,00 €                                         500,00 €                                 366,00 €                                      

G Zuschüsse/Beitragsumlage 257.449,23 € 279.465,09 € 276.225,53 € 

48 Beitragabführung an BV  58.784,68 €                                    83.400,00 €                            81.497,34 €                                 

49 Beitragsabführung MdB an BV 17.688,03 €                                 

50 Zuschuss an Kreisverbände (30 % von 6 + 7) 192.664,55 €                                  196.065,09 €                         177.040,16 €                               

53 Abführung Jahresabschluss 6.000,00 €                                      

H Darlehen / Kredit -  €                                       

56 Rückzahlung Darlehen
57 Mietkaution

I Vorjahresrechnungen
58 Rechnung aus Vorjahr 380,24 €                                      

59 Abschreibungen Forderungen

Ausgaben gesamt 963.474,18 € 1.056.381,75 € 1.116.158,28 € 

Überschuss 56.346,73 € 98.149,39 € 146.306,28 € 

Verwendung Überschuss
Zuführung sonst. Rücklagen

Besondere Ausgaben
Ausgleich Haushalt
BundestagsWK    60.000,00 €                                    60.000,00 €                            84.579,39 €                                 

LandtagsWK 50.000,00 €                                    50.000,00 €                            70.251,98 €                                 

KommunalWK  
EuropaWK
Besondere Aktionen 120,00 €                                      

sonst. Rücklagen
Summe besondere Ausgaben 110.000,00 €                                  110.000,00 €                         154.951,37 €                               

Reale Zuführung zu Reinvermögen -€ 53.653,27 -€ 11.850,61 -€ 8.645,09

Reinvermögen 619.000,00 € 661.000,00 € 664.000,00 € 
Davon Anlage Festgeldkonto 400.000,00 €                                  400.000,00 €                         400.000,00 €                               

Bearbeitungsstand 19.09.2026
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H2 Nachtragshaushalt 2026

Gremium: Landesvorstand
Beschlussdatum: 21.10.2026
Tagesordnungspunkt: 3. Rechenschaftsbericht Landesvorstand

Antragstext

Im Anhang findet ihr den Nachtragshaushalt für 2026.

Das Wahlkampfjahr war durch eine ungewöhnliche hohe Dynamik der Spendeneinnahmen 
geprägt und bedurfte ständiger Anpassung der Ressourcen im Wahlkampf, um die zur 
Verfügung stehenden Mittel Zielgerichtet einzusetzen.

Gegenüber dem Plan für 2026 konnten wir Mehreinnahmen in Höhe von 710T€ 
erzielen. Diese erreichen wir durch:

- deutlich höhere Spendeneinnahmen (440T€ mehr als geplant)

- höhere Zuschüsse von anderen Gliederungen, also Mittel von anderen Landes-, 
Kreis- und Ortsverbänden (210T€ mehr als geplant)

- Höhere Zuwendungen aus dem BV für KV-Koordination und aus der 
Grundfinanzierung durch die neue Berechnungsgrundlage

Dem stehen Mehrausgaben, insbesondere im Bereich Personal, gegenüber durch:

- zeitweise Doppelbelastung im Übergang auf die neue Landesgeschäftsführung

- Aufstockung von Stunden (Teilzeit zu Vollzeit) bei den LGS-Beschäftigten für 
die Zusatzaufgaben im Wahlkampf

- die Teilprofessionalisierung der Schatzmeisterei durch eine Teilzeitvergütung 
für die Monate April bis September

Damit erwirtschaften wir voraussichtlich einen Überschuss von 654T€ (geplant 
waren 210T€).

Diese zusätzlichen Mittel haben wir im Landtagswahlkampf genutzt, um in den 
letzten Wochen des Wahlkampfes alle Aktivitäten mit nachweislich positiver 
Wirkung zu skalieren. Der Wahlkampfhaushalt ist dadurch von geplanten 770T€ auf 
nun 1.230T€ angestiegen.

Gleichzeitig reduziert sich die geplante Entnahme aus den Rücklagen von 560T€ 
auf 370T€ und wir haben eine bessere Ausgangslage für die kommenden Jahre.
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Landesverband Sachsen-Anhalt
Landtagswahl Landtagswahl

Abschluss 2025 Plan 2026 Nachtrag 2026
Mitglieder 1.687 1.750 2.000 

Einnahmen  

 Beitragsabführung von Kreisverbänden 142.446,36 €                                151.800,00 €                              160.000,00 €                            

1a Umlage SHERPA 3.584,08 €                                    3.600,00 €                                  4.000,00 €                                 

1b Umlage FiBu Kve 16.770,00 €                                  17.000,00 €                                17.000,00 €                               

1c KV Einzahlung KGF Stellen 70.934,52 €                                  97.000,00 €                                87.600,00 €                               

2 Mandatsträgerbeiträge, - Bund 14.154,00 €                                  15.150,00 €                                15.150,00 €                               

3 Mandatsträgerbeiträge, - Land 104.283,17 €                                109.690,25 €                              113.762,90 €                            

5 Spenden/Weiterleitung/Geldw. Vorteil 68.792,42 €                                  100.000,00 €                              540.000,00 €                            

6 staatliche Teilfinanzierung Bund 617.578,27 €                                625.000,00 €                              652.000,00 €                            aktuelle Prognose höher

7 staatliche Teilfinanzierung Land 31.572,50 €                                  31.572,50 €                                31.572,50 €                               

8 Zuschüsse vom BV, anderen LV u. Gl. 68.530,00 €                                  145.000,00 €                              355.000,00 €                            

8a Strukturförderung Bundesverband 47.957,59 €                                  47.805,39 €                                77.805,39 €                               
zus. KV Koordination nach BDK 
Antrag Grundfinanzierung

9 Einnahmen aus Veranst. u. Aktion 2.823,73 €                                    5.000,00 €                                  5.000,00 €                                 

10 Sonstige Einnahmen 57.705,46 €                                  15.250,00 €                                15.250,00 €                               

10a Gutschriften aus FA, KK, AA 10.359,06 €                                  2.000,00 €                                  2.000,00 €                                 

11 Einnahmen aus Untervermietung 4.973,40 €                                    5.160,00 €                                  5.160,00 €                                 

Einnahmen gesamt 1.262.464,56 € 1.371.028,14 € 2.081.300,79 € 

Ausgaben

C Personal 593.677,00 € 639.225,00 € 683.200,00 € 

12 Personalkosten LGS 410.865,19 €                                267.000,00 €                              313.000,00 €                            
Doppelbelastung LGF + Aufstockung 
statt neue WK-Stellen

12a RGF 45.583,27 €                                  118.000,00 €                              118.000,00 €                            

12b Personalkosten GJ 4.909,47 €                                    9.600,00 €                                  9.600,00 €                                 

KGF 44.968,30 €                                  97.000,00 €                                87.600,00 €                               

13a LaVoSi Teilprofessionalisierung   40.614,48 € 77.500,00 € 77.500,00 €

13b LSM Teilprofessionalisierung
                                  5.263,44 €                                 8.500,00 €                              29.000,00 € Vergütung Mrz-Aug + Auszahlung an 

ehem. LSM

Referent:in LaVoSi
9.275,12 € 58.125,00 € 45.000,00 € Anpassung Stelle --> in WK-Haushalt

14 Vielfaltsreferent*in
15 Kommunalreferent*in (bis 2024)
16 Wahlkampfgeschäftsführer 23.506,23 €                                  

Betriebliche Alterversorge AG-Anteil 1.446,80 €                                    3.500,00 €                                  3.500,00 €                                 

Betriebliche Alterversorge AN-Anteil 7.244,70 €                                    

D Geschäftsbetrieb 104.305,16 € 90.757,16 € 98.500,00 € 

16 Miete/Energie LGS 41.481,09 €                                  40.957,16 €                                42.000,00 €                               

17 Ausstattung LGS 13.351,32 €                                  5.000,00 €                                  7.000,00 €                                 

18 Allg. Bürokosten (Porti,Tel.,Repar.) 12.179,85 €                                  12.000,00 €                                12.000,00 €                               

19 Lohnbüro + Versicherung 9.440,26 €                                    7.000,00 €                                  10.000,00 €                               

21 Ausstattung Technik 2.711,95 €                                    3.000,00 €                                  3.000,00 €                                 

22 Domain, IT Service + Netzwerk 2.391,25 €                                    4.000,00 €                                  4.000,00 €                                 

23 Bankgebühren 1.321,62 €                                    800,00 €                                      2.000,00 €                                 

24 Wirtschaftsprüfer Bund 9.849,95 €                                    6.500,00 €                                  5.000,00 €                                 

25 Sherpa    
26 Fundraising LV 1.581,93 €                                    3.000,00 €                                  5.000,00 €                                 

27 Reisekosten LGS u. Personal 2.754,33 €                                    3.500,00 €                                  3.500,00 €                                 

28a Weiterbildung Mitarbeitende 3.603,60 €                                    3.000,00 €                                  3.000,00 €                                 

28b Rechtsberatung 3.638,01 €                                    2.000,00 €                                  2.000,00 €                                 

E Allgemeine politische Arbeit / Gremien 130.783,92 € 141.600,00 € 138.100,00 € 

29 Auslagenerstattung  LaVo  Beisitzer*innen 2.400,00 €                                  2.400,00 €                                 

30 Aufwand LaVo 7.511,08 €                                    10.000,00 €                                10.000,00 €                               

31 Aufwand Bundesgremien   4.107,12 €                                    5.000,00 €                                  5.000,00 €                                 

32 Aufwand Parteitage und Urabst. 89.139,96 €                                  80.000,00 €                                80.000,00 €                               

33 Aufwand LaFi /Schiedsgericht  1.479,61 €                                    500,00 €                                      500,00 €                                    

34 Aufwand LAG 1.756,60 €                                    2.500,00 €                                  2.500,00 €                                 

35 Aufwand BAG 5.352,64 €                                    4.500,00 €                                  6.000,00 €                                 

36 Weiterbildung pol.Akteure/Mentoring 6.000,00 €                                  6.000,00 €                                 

37a Aktionshaushalt des Landesvorstandes 21.436,91 €                                  20.000,00 €                                20.000,00 €                               

37b Aktionshaushalt der LAGn 5.000,00 €                                  5.000,00 €                                 

37c Sommercamp 5.000,00 €                                  -  €                                          

38 Demokratiepreis 200,00 €                                      200,00 €                                    
39 Abführung Materialien an BV / Gliederungen 250,00 €                                      250,00 €                                    

41 Rechnungsprüfer Land 250,00 €                                      250,00 €                                    

F Zuschüsse an Andere (Grün-nahe) 11.166,67 € 7.050,00 € 6.650,00 € 

39 GHG (grüne Hochschulgruppen) 137,85 €                                       500,00 €                                      500,00 €                                    

40 Grüne Jugend  Büro 250,00 €                                      250,00 €                                    

41 Grüne Jugend  Aktionskosten 10.000,00 €                                  4.000,00 €                                  4.000,00 €                                 

42 Grüne Jugend  Reisekosten 662,82 €                                       1.500,00 €                                  1.500,00 €                                 

43 AKP [Zeitschrift Kommunalpolitik] 366,00 €                                       800,00 €                                      400,00 €                                    

G Zuschüsse/Beitragsumlage 276.225,53 € 282.890,00 € 291.190,00 € 

48 Beitragabführung an BV  81.497,34 €                                  85.890,00 €                                85.890,00 €                               

49 Beitragsabführung MdB an BV 17.688,03 €                                  

50 Zuschuss an Kreisverbände (30 % von 6 + 7) 177.040,16 €                                197.000,00 €                              205.300,00 €                            
mehr an die KV weil mehr vom BV 
kommt

53 Abführung Jahresabschluss

H Darlehen / Kredit
56 Rückzahlung Darlehen
57 Mietkaution

I Vorjahresrechnungen
58 Rechnung aus Vorjahr 380,24 €                                       

59 Abschreibungen Forderungen

Ausgaben gesamt 1.116.158,28 € 1.161.522,16 € 1.217.640,00 € 

Überschuss 146.306,28 € 209.505,98 € 863.660,79 € 

Verwendung Überschuss
Zuführung sonst. Rücklagen

Besondere Ausgaben
Ausgleich Haushalt
BundestagsWK    84.579,39 €                                  

LandtagsWK 70.251,98 €                                  771.177,25 €                              1.231.000,00 €                         

KommunalWK  
EuropaWK
Besondere Aktionen 120,00 €                                       

sonst. Rücklagen
Summe besondere Ausgaben 154.951,37 €                                771.177,25 €                              1.231.000,00 €                         

Reale Zuführung zu Reinvermögen -€ 8.645,09 -€ 561.671,27 -€ 367.339,21

Reinvermögen 664.000,00 € 102.000,00 € 296.000,00 € 
Davon Anlage Festgeldkonto 400.000,00 €                                -  €                                            200.000,00 €                            

Bearbeitungsstand 19.09.2026
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H3 Haushaltsplan 2027

Gremium: Landesvorstand
Beschlussdatum: 21.10.2026
Tagesordnungspunkt: 5. Haushalt

Antragstext

Im Anhang findet ihr den Haushaltsplan für 2027 mit der mittelfristigen 
Finanzplanung für die nächsten Jahre.

Auf der Einnahmenseite planen wir mit einer deutlichen Steigerung der 
Mitgliederzahlen durch die aktuelle Eintrittswelle und weitere geplante Aktionen 
zur Mitgliedergewinnung. Die geplanten Spendeneinnahmen sind höher als in 
früheren Jahren ohne Wahlkampf. Wir wollen einige Strukturen im Fundraising 
erhalten und Aktivitäten fortführen und sehen schon heute langfristige Effekte 
z.B. durch Dauerspender:innen. Durch das gute Wahlergebnis erwarten wir höhere 
Mandatsträger:innenbeiträge und eine höhere Grundfinanzierung vom Land.

Auf der Ausgabenseite liegt der Fokus auf der Verstetigung der 
Personalstrukturen in der Landesgeschäftsstelle. Wir möchten die 
Professionalisierung im Bereich social Media fortführen und die 
Mitgliederbetreuung neu aufstellen. Damit sollen die Kreisverbände konzeptionell 
aber auch ganz konkret in der Durchführung von Aktionen stärker unterstützt 
werden. Auch die Professionalisierung des Landesvorstandes möchten wir durch 
eine Teilzeitstelle für die Landesschatzmeisterei fortführen. Das erachten wir 
sowohl für die hohe Aktivität in der politischen Arbeit, als auch für die 
Weiterentwicklung des Fundraising und die damit verbundenen Spendeneinnahmen als 
nötig.

Wir planen mit einem Überschuss von ca. 30T€ für die Jahre 2027 und 2028 und 
haben damit eine stabile Ausgangslage für das Wahlkampfjahr 2029.
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Landesverband Sachsen-Anhalt
Bundestagswahl/Kommunalwahl/ Europawahl Landtagswahlen

Plan 2027 MiFriFi 2028 MiFriFi 2029 MiFriFi 2030 MiFriFi 2031
Mitglieder 2.100 2.150 2.300 2.350 2.500 

Einnahmen  

 Beitragsabführung von Kreisverbänden 205.900,00 €                       210.800,00 €                       225.500,00 €                       230.400,00 €                       245.100,00 €                       

1a Umlage SHERPA 4.200,00 €                          4.300,00 €                          4.600,00 €                          4.700,00 €                          5.000,00 €                          

1b Umlage FiBu Kve 20.160,00 €                        20.640,00 €                        22.080,00 €                        22.560,00 €                        24.000,00 €                        

1c KV Einzahlung KGF Stellen 88.476,00 €                        89.360,76 €                        90.254,37 €                        91.156,91 €                        92.068,48 €                        

2 Mandatsträgerbeiträge, - Bund 15.301,50 €                        15.454,52 €                        15.609,06 €                        15.765,15 €                        15.922,80 €                        

3 Mandatsträgerbeiträge, - Land 138.000,00 €                       139.380,00 €                       140.773,80 €                       142.181,54 €                       143.603,35 €                       

5 Spenden/Weiterleitung/Geldw. Vorteil 20.000,00 €                        20.000,00 €                        50.000,00 €                        20.000,00 €                        200.000,00 €                       

6 staatliche Teilfinanzierung Bund 650.000,00 €                       656.500,00 €                       663.065,00 €                       669.695,65 €                       676.392,61 €                       

7 staatliche Teilfinanzierung Land 58.747,00 €                        58.747,00 €                        58.747,00 €                        58.747,00 €                        58.747,00 €                        

8 Zuschüsse vom BV, anderen LV u. Gl. 20.000,00 €                        20.000,00 €                        60.000,00 €                        20.000,00 €                        200.000,00 €                       

8a Strukturförderung Bundesverband 77.000,00 €                        50.000,00 €                        50.000,00 €                        40.000,00 €                        40.000,00 €                        

9 Einnahmen aus Veranst. u. Aktion 2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          5.000,00 €                          

10 Sonstige Einnahmen 2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          

10a Gutschriften aus FA, KK, AA 2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          

11 Einnahmen aus Untervermietung 5.314,80 €                          5.474,24 €                          5.638,47 €                          5.807,63 €                          5.981,85 €                          

Einnahmen gesamt 1.309.099,30 € 1.296.656,52 € 1.392.267,70 € 1.327.013,88 € 1.715.816,10 € 

Ausgaben

C Personal 732.707,00 € 740.034,07 € 747.434,41 € 754.908,75 € 762.457,84 € 

12 Personalkosten LGS 365.000,00 €                       368.650,00 €                       372.336,50 €                       376.059,87 €                       379.820,46 €                       

12a RGF 91.000,00 €                        91.910,00 €                        92.829,10 €                        93.757,39 €                        94.694,96 €                        

12b Personalkosten GJ 9.696,00 €                          9.792,96 €                          9.890,89 €                          9.989,80 €                          10.089,70 €                        

KGF 88.476,00 €                        89.360,76 €                        90.254,37 €                        91.156,91 €                        92.068,48 €                        

13a LaVoSi Teilprofessionalisierung   140.000,00 €                       141.400,00 €                       142.814,00 €                       144.242,14 €                       145.684,56 €                       

13b LSM Teilprofessionalisierung 35.000,00 €                        35.350,00 €                        35.703,50 €                        36.060,54 €                        36.421,14 €                        

Referent:in LaVoSi -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   

14 Vielfaltsreferent*in -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   

16 Wahlkampfgeschäftsführer -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   

Betriebliche Alterversorge AG-Anteil 3.535,00 €                          3.570,35 €                          3.606,05 €                          3.642,11 €                          3.678,54 €                          

Betriebliche Alterversorge AN-Anteil -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   
-  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   

D Geschäftsbetrieb 88.125,87 € 80.154,65 € 82.244,29 € 84.542,77 € 98.690,60 € 

16 Miete/Energie LGS 42.185,87 €                        43.451,45 €                        44.754,99 €                        46.097,64 €                        47.480,57 €                        

17 Ausstattung LGS 8.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          

18 Allg. Bürokosten (Porti,Tel.,Repar.) 8.000,00 €                          8.240,00 €                          8.487,20 €                          8.000,00 €                          12.000,00 €                        

19 Lohnbüro + Versicherung 12.240,00 €                        12.607,20 €                        12.985,42 €                        13.245,12 €                        13.510,03 €                        

21 Ausstattung Technik 6.000,00 €                          2.000,00 €                          2.000,00 €                          1.500,00 €                          3.000,00 €                          

22 Domain, IT Service + Netzwerk 4.500,00 €                          4.635,00 €                          4.774,05 €                          4.500,00 €                          4.500,00 €                          

23 Bankgebühren 700,00 €                             721,00 €                             742,63 €                             700,00 €                             700,00 €                             

24 Wirtschaftsprüfer Bund 4.000,00 €                          4.000,00 €                          4.000,00 €                          6.000,00 €                          6.000,00 €                          

26 Fundraising LV -  €                                   -  €                                   -  €                                   -  €                                   3.000,00 €                          

27 Reisekosten LGS u. Personal 1.000,00 €                          1.000,00 €                          1.000,00 €                          1.000,00 €                          3.000,00 €                          

28a Weiterbildung Mitarbeitende 1.000,00 €                          1.000,00 €                          1.000,00 €                          1.000,00 €                          3.000,00 €                          

28b Rechtsberatung 500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             

E Allgemeine politische Arbeit / Gremien 118.400,00 € 104.400,00 € 110.900,00 € 117.150,00 € 133.500,50 € 

29 Auslagenerstattung  LaVo  Beisitzer*innen 2.400,00 €                          2.400,00 €                          2.400,00 €                          2.400,00 €                          2.400,00 €                          

30 Aufwand LaVo 5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          10.000,00 €                        

31 Aufwand Bundesgremien   5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.050,00 €                          5.100,50 €                          

32 Aufwand Parteitage und Urabst. 60.000,00 €                        70.000,00 €                        70.000,00 €                        70.700,00 €                        80.000,00 €                        

33 Aufwand LaFi /Schiedsgericht  500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             

34 Aufwand LAG 2.500,00 €                          1.500,00 €                          1.500,00 €                          1.500,00 €                          2.500,00 €                          

35 Aufwand BAG 5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          2.000,00 €                          4.500,00 €                          

36 Weiterbildung pol.Akteure/Mentoring 5.000,00 €                          1.000,00 €                          1.000,00 €                          1.000,00 €                          5.000,00 €                          

37a Aktionshaushalt des Landesvorstandes 25.000,00 €                        10.000,00 €                        10.000,00 €                        25.000,00 €                        10.000,00 €                        

37b Aktionshaushalt der LAGn 2.000,00 €                          2.000,00 €                          5.000,00 €                          2.000,00 €                          5.000,00 €                          

37c Sommercamp 1.500,00 €                          1.500,00 €                          5.000,00 €                          1.500,00 €                          4.000,00 €                          

38 Demokratiepreis 4.000,00 €                          -  €                                   -  €                                   -  €                                   4.000,00 €                          
39 Abführung Materialien an BV / Gliederungen 250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             

41 Rechnungsprüfer Land 250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             

F Zuschüsse an Andere (Grün-nahe) 7.800,00 € 6.050,00 € 6.050,00 € 7.050,00 € 8.050,00 € 

39 GHG (grüne Hochschulgruppen) 500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             2.000,00 €                          2.000,00 €                          

40 Grüne Jugend  Büro 500,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             250,00 €                             

41 Grüne Jugend  Aktionskosten 5.000,00 €                          4.000,00 €                          4.000,00 €                          3.500,00 €                          3.500,00 €                          

42 Grüne Jugend  Reisekosten 1.000,00 €                          500,00 €                             500,00 €                             500,00 €                             1.500,00 €                          

43 AKP [Zeitschrift Kommunalpolitik] 800,00 €                             800,00 €                             800,00 €                             800,00 €                             800,00 €                             

G Zuschüsse/Beitragsumlage 330.936,00 € 335.424,72 € 339.981,91 € 344.608,74 € 349.306,37 € 

48 Beitragabführung an BV  117.936,00 €                       120.294,72 €                       122.700,61 €                       125.154,63 €                       127.657,72 €                       

49 Beitragsabführung MdB an BV 

50 Zuschuss an Kreisverbände (30 % von 6 + 7) 213.000,00 €                       215.130,00 €                       217.281,30 €                       219.454,11 €                       221.648,65 €                       

53 Abführung Jahresabschluss

H Darlehen / Kredit
56 Rückzahlung Darlehen
57 Mietkaution

I Vorjahresrechnungen
58 Rechnung aus Vorjahr
59 Abschreibungen Forderungen

Ausgaben gesamt 1.277.968,87 € 1.266.063,44 € 1.286.610,62 € 1.308.260,26 € 1.352.005,32 € 

Überschuss 31.130,43 € 30.593,08 € 105.657,08 € 18.753,61 € 363.810,78 € 

Verwendung Überschuss
Zuführung sonst. Rücklagen 5.000,00 €                          

Besondere Ausgaben
Ausgleich Haushalt
BundestagsWK    150.000,00 €                       

LandtagsWK 700.000,00 €                       

KommunalWK  50.000,00 €                        

EuropaWK 60.000,00 €                        

Besondere Aktionen
sonst. Rücklagen
Summe besondere Ausgaben -  €                                   -  €                                   260.000,00 €                       -  €                                   700.000,00 €                       

Reale Zuführung zu Reinvermögen € 31.130,43 € 30.593,08 -€ 154.342,92 € 18.753,61 -€ 336.189,22

Reinvermögen 327.000,00 € 357.000,00 € 202.000,00 € 220.000,00 € -116.000,00 € 
Davon Anlage Festgeldkonto 250.000,00 €                       300.000,00 €                       100.000,00 €                       150.000,00 €                       
Davon Rücklage Ombudsstruktur 5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          5.000,00 €                          
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